
Auszeichnung des Lions Clubs Neumarkt 
Governorbesuch November 2018
Anerkennung der Serviceleistungen des 

Lions Clubs Neumarkt

Im Rahmen des Governorbesuches am 
7. November 2018 zeichnet der Governor 
Davide D’Eliseo Beatrix Aigner mit der 
Ehrennadel „District Officer - We serve 
2018/19“ stellvertretend für die Gemein­
schaftsleistung des Lions Clubs Neumarkt 
aus. Ohne die engagierte Beteiligung aller 
Mitglieder an den zahlreichen Services 
und Projekten wäre dem Kinderpalliativ­
projekt der Lions kein Erfolg beschieden 
gewesen. 
Gerlinde v. Firoeschy setzt sich als Lions 
Mitglied tatkräftig für die Kooperation mit 
dem Förderverein Momo – Kinderpalliativ – 
Südtirol ein.

Auszeichnung bei der 
Abschlusskonferenz Juni 2018 des 

Districtes 108 Ta1

In den Lionsjahren 2017/18 und 2018/19 wird Beatrix 
Aigner zur Koordinatorin des Districtes 108 Ta1 (Südtirol, 
Trient, Verona, Vicenza) für den internationalen Service des 
LCIF „Oncologia Pediatrica“ ernannt. Für den erfolgreichen 
Aufbau des Zonenprojektes der Lions Clubs Südtirols 
„South Tyrol Lions – Pediatric Palliative Care Center“, wird 
ihr dafür von der Governatorin Maria Enrica Cecchini die 
Ehrenurkunde Riconoscimento dell’impegno e del tempo 
dedicati al Lions Club International überreicht. 
 

Auszeichnung „New Voices“ bei der 
Eröffnungskonferenz im Oktober 

2018 des Districtes 108 Ta1

Bei der Eröffnungskonferenz am 7. Oktober 2018 in Riva 
bittet der neue Governor Davide D’Eliseo Beatrix Aigner 
auf die Bühne. Er lobt ihren Einsatz als District Koordina-
torin für die „Oncologia Pediatrica – Centro per cure 
palliative“ und überreicht ihr im Namen der internationalen 
Präsidentin  Gudrun Yngvadottir die Ehrenurkunde Come 
nuova voce nell’area Service. 
Im Lions Jahrbuch 2018/19 ist der besonderen Aufgabe 
von Beatrix Aigner als District Koordinatorin des Kinderpal­
liativprojektes auf Seite 51 ein eigener Punkt „Oncologia 
pediatica­ Centro per cure palliative“ gewidmet. Diese 
Hervorhebung verleiht dem Lions Club Neumarkt sicht-
bare Anerkennung für den gemeinschaftlichen Einsatz 
für das Kinderpalliativprojekt. 
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Verdienste des Lions Clubs Neumarkt Unterland 2016–2018

Projektentwicklung und Netzwerkarbeit: Beatrix Aigner ist Initiatorin des Lions Kooperationsprojektes zur Errich­
tung einer Kinderpalliativ Struktur in Südtirol. Unter tatkräftiger Mithilfe aller Clubmitglieder ist ihr der Aufbau eines 
Netzwerkes mit dem Südtiroler Sanitätsbetrieb gelungen. Vielfältige Initiativen und Spendenaktionen mit Kindergärten, 
Schulen, Sozialverbänden und Künstlern, in Kooperation mit der bildungswissenschaftlichen Fakultät der Freien Universi­
tät Bozen haben zum Erfolg geführt. Ziel war die Sensibilisierung der Öffentlichkeit.

„We serve - Wir helfen“, Kinder Palliative Care in Südtirol, Oktober 2016: Fortbildungsveranstaltung mit dem 
Schulverbund Überetsch Unterland, dem Kindergartensprengel Neumarkt, dem Bereich Innovation und Beratung im 
deutschen Bildungsressort der Koordinierungsstelle für Integration und den Sozialverbänden Südtirols.

Weihnachtsmarkt: Laubenweihnacht mit Kinderadvent, Dezember 2016, 2017 und 2018: Serviceveranstaltung 
in Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen, Kunstschaffenden und Studierenden der Bildungswissenschaften. 
 



Verleihung des „Melvin Jones“ an Beatrix Aigner Jänner 2018:
Initiatorin des Lions Projektes 

„South Tyrol Lions – Zentrum für pädiatrische Palliative Care“ 

Die Governatorin Maria Enrica Cecchini zeichnet am 
17. Jänner 2018 den Einsatz von Beatrix Aigner als Präsi­
dentin des Lions Clubs Neumarkt (2016/17) mit der Ehren-
nadel des „Melvin Jones“ aus. Diese höchste Auszeich­
nung des LCIF wird ihr für die erfolgreiche Sensibilisierung 
der Öffentlichkeit verliehen. Alle Kraft, sämtliche Initiati­
ven, Projekte, Veranstaltungen und Services setzen sich die 
Errichtung einer Kinderpalliativ Einrichtung in Südtirol 
zum Ziel. Die Governatorin Maria Enrica Cecchini hebt die 
Netzwerkarbeit von Beatrix Aigner mit Kindergärten, 
Schulen, Sozialverbänden, Universität und Kunstschaffen­
den hervor. 

Netzwerkarbeit zur Sensibilisierung der Öffentlichkeit

Migration und Bildungsperspektiven, Einsatz für die bürgerliche, kulturelle, soziale Entwicklung unserer Gesellschaft. 
Jänner 2017: Fortbildungsveranstaltung für Kindergärten, Schulen und Familien in Kooperation mit den Bildungswissenschaf­
ten der Freien Universität Bozen (Prof. DDr. Ulrike Stadler Altmann) und mit den Verantwortungsträgern Landesrat Philipp 
Achammer, Schulamtsleiter Peter Höllrigl und Führungskräften der Schulen.

Arts, Wine & Dine - Charity for Children, April 2018
South Tyrol Lions – Zentrum für pädiatrische Palliative Care

Serviceveranstaltung der Südtiroler Lions Clubs und 
Spendenaktion „Kunstkassette“ mit Werken namhafter 
Südtiroler KünstlerInnen, FotografenInnen und 
Schriftsteller Innen: Robert Bosisio, Christian Reisigl, 
Gotthard Bonell, Nicolò Degiorgis, Erich Dapunt, Jasmine 
Deporta, Sabine Gruber, Sepp Mall, Maxi Obexer.



Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung des Kinderpalliativprojektes der  
Südtiroler Lions Clubs South Tyrol Lions – Pediatric Palliative Care Center

 
Am 2. September 2017 mit Start um 11 Uhr fand die 1. Ausgabe des Run for Life 2017 Südtirol am Hauptplatz in Neumarkt 
statt. Am 16. September 2018 und am 1. Juni 2019 wurde die erfolgreiche Veranstaltung wiederholt. Die Südtiroler 
Krebshilfe und das Lions Zonenprojekt zur Errichtung einer Kinderpalliativ Einrichtung in Prissian erhalten zu gleichen 
Teilen den gesamten Erlös des Benefizlaufes. Damit wird die Errichtung einer Struktur für unheilbar kranke Kinder in 
Südtirol unterstützt.

Initiator und Organisator des Benefizlaufes ist Alfred Monsorno zusammen mit dem Träger „OK Run For Life Südtirol“
Run for Life ist eine Solidaritätsveranstaltung, welche im Jahre 2001 zu Gunsten von Mitmenschen gegründet wurde, die 
im Leben weniger Glück haben. Run for Life Südtirol ist ein Volkslauf ohne Zeitnehmung über eine Distanz von 3 km, man 
kann auch mit dem Rad teilnehmen. Der Lauf ist für alle offen: Erwachsene, Junggebliebene, Kinder und die ganz Kleinen, 
die nur 800 m laufen. Ziel des Events sind weder die sportliche Höchstleistung noch der Kampf gegen die Uhr, sondern 

Spaß an der gemeinsamen Sache und die Solidarität mit den betroffenen Menschen, Freunden und Bekannten.
Informationen zum Kinderpalliativ Projekt der Südtiroler LIONS CLUBS
Die Lions Clubs setzen sich weltweit für soziale, kulturelle und humanitäre Anliegen ein. Die Südtiroler Lions Clubs 
engagieren sich für die Errichtung einer Kinderpalliativ Struktur. Unser Ziel ist es die Lebensqualität der kleinen Patien-
ten und deren Familien zu verbessern. Wir starten vielfältige Projekte, um die öffentliche Aufmerksamkeit auf dieses 
sensible Thema zu lenken. 2019 stehen konkrete Schritte zur Realisierung der Kinderpalliativ Struktur an. Wir arbeiten mit 
den politischen VerantwortungsträgerInnen zusammen und engagieren uns für eine zügige Umsetzung des Bauvorhabens. 
Ein zentrales Anliegen der Lions ist es, um das Haus naturnahe Begegnungsräume für den Aufenthalt im Grünen, 
Ateliers für künstlerisch kreatives Gestalten, Bereiche für das Hegen und Pflegen von Pflanzen, für Spielen und 
Staunen zu schaffen. Viele engagierte Menschen, Kunstschaffende, Kindergärten und Schulen haben durch bildungs­
intensive Projekte, durch Ausstellungen und Elternfeste zur öffentlichen Sensibilisierung und zur erfolgreichen Spenden­
sammlung beigetragen. Insbesonders gilt an dieser Stelle unser Dank dem OK Team Run for life Südtirol.

Auszeichnung für Alfred Monsorno und Inge Girardi  
für die Organisation des Benefizlaufes Run for life, Südtirol
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SÜDTIROL 2018

Der gesamte Erlös geht zu Gunsten 
der Südtiroler Krebshilfe und des 
Lions Club Neumarkt für das Projekt 

„Palliative Care Zentrum für Kinder“.

La quota di partecipazione andrà 
completamente devoluta a favore 
dell’Assistenza Tumori A.A. ed al 
progetto del Lions Club “Centro di 
cure palliative per bambini”.



Margarethe Tiefenbrunner ist seit 2006 Mitglied des Lions Clubs Neumarkt. Sie 
hat seit mehr als 10 Jahren die Rolle der Clubsekretärin inne und setzt sich für 
die ordnungsgemäße Führung des Clubs ein. Sie achtet auf die Einhaltung der 
Spielregeln, nimmt an den District-Kongressen teil und verleiht den Abläufen 
des Clublebens und den wechselnden Programmen innere Kontinuität über die 
Zeit. Mit Charme und Intelligenz stützt sie den Zusammenhalt der Lions Gemein­
schaft und ist immer zur Stelle, wenn sie gebraucht wird. Ohne ihre Bereitschaft, 
Jahr für Jahr, die Aufgaben des Clubsekretärs zu übernehmen und ohne viel 
Aufhebens die anfallenden Obliegenheiten der Bürokratie zu erledigen, wäre 
das Fortbestehen des Clubs möglicherweise in Frage gestellt.
 
Bettina Mayrhofer ist Gründungsmitglied des Lions Clubs Neumarkt. Im Jahre 
2009 übernahm sie die Präsidentschaft. Seit Anbeginn engagierte sich Bettina 
Mayrhofer mit Vehemenz für die Umsetzung der lionistischen Idee in konkretes 
Handeln. Herausragende Verdienste erwarb sie sich durch den Aufbau des 
Weihnachtsmarktes der Lions im Innenhof des Palazzo Zenobio in Neumarkt. 
Heute ist der Weihnachtsmarkt Maßgabe der Serviceleistungen des Lions Clubs 
Neumarkt und steht in hohem Ansehen bei der Bevölkerung. Die Erweiterung 
des Weihnachtsmarktes zur Laubenweihnacht und der Erfolg des Kinderadvent 
im Jahr 2016 wären ohne die Ursprungsidee, die Aufbauleistung und die tatkräf­
tige Mithilfe von Bettina Mayrhofer nicht möglich gewesen.
 
Franz Steiner ist Gründungsmitglied, er war im Jahre 2004/05 Präsident und 
erzielte hohe Gewinne für Serviceleistungen. Wie kaum ein anderer fühlt er sich 
der lionistischen Idee des karitativen Einsatzes für bedürftige Menschen ver­
pflichtet. Seit dem Jahre 2009 steht er in der Verantwortung des Schatzmeisters 
und achtet mit Akribie darauf, dass jeder Cent ordnungsgemäß verbucht wird 
und einem guten Zweck zufließt. Zusammen mit Bettina Mayrhofer hat er den 
Weihnachtsmarkt ins Leben gerufen und stellt dafür jedes Jahr den Innenhof 
und die Keller seines Palazzo Zenobio zur Verfügung. Mit stoischer Ruhe begeg­
net er organisatorischen Momenten der Hektik und sorgt mit zielsicheren 
Handgriffen für den Aufbau, die ästhetische und funktionelle Ausstattung der 
Marktstände. Franz Steiner ist ein Mann der Tat, nicht der großen Worte. Die 

Zuwendungen des „Schatz- Meisters“ sind mit Loyalität und Glaubwürdigkeit verbunden. Sein Engagement für die gute 
Sache erweist sich als treffsicheres Gespür für das Wesentliche, für die Kernidee von Melvin Jones. Ohne viel Aufhebens, 
selbstlos und verlässlich setzt sich Franz Steiner für die Realisierung und die Finanzierbarkeit der gesetzten Clubziele ein.

Die Präsidentin Beatrix Aigner zeichnet im Rahmen der Abschlussfeier am 9. Juni 2017 drei Mitglieder des Lions Clubs 
Neumarkt mit der Ehrennadel des „Melvin Jones“ aus. Die Auszeichnung ist die weltweit höchste Ehrung des LCI und wird 
nur Mitgliedern zuteil, die sich durch besondere Verdienste hervorheben und die Serviceidee und den lionistischen Geist 
des Gründers Melvin Jones vorbildlich leben:

Melvin Jones Auszeichnung 2017



In ehrender Erinnerung an Martin Plank
22.4.1943 - 8.5.2015

 
Die Präsidentin Beatrix Aigner  widmete das Lionsjahr 2016/17 dem Lions Bruder Martin Plank, der an seiner schweren 
Krankheit am 8. Mai 2015 im Kreis seiner Lieben im Heimathaus in Auer verstorben ist. Sein Tod hat in der Gemeinschaft 
des Lions Clubs Neumarkt  eine schmerzliche Lücke hinterlassen. Martins Charakterstärke war sprichwörtlich: Er hat den 
Grundgedanken der Lions-Philosophie „WE SERVE“ durch seinen selbstlosen Einsatz für das Wohl seiner Mitmenschen 
und für den Zusammenhalt des Clubs vorgelebt.
Martins Geradlinigkeit und Standfestigkeit hat dem Club moralischen Halt gegeben und das Gefühl der Zusammen
gehörigkeit gestärkt. Er hat Maßstäbe gesetzt und die Latte der Lions-Idee hoch gelegt. Martin war ein erfolgreicher 
Geschäftsmann, er hat seinen Familienbetrieb zu einer weltweit anerkannten Herstellerfirma von Design-Stühlen ge­
macht. Sein Sohn Michael trägt das Erbe weiter und ermöglicht dem Familienbetrieb einen wirtschaftlichen Aufschwung 
unter neuen Vorzeichen.
 
Melvin Jones Auszeichnung 2014
Martin Plank hat die Lions-Philosophie der Nächstenliebe, den Einsatz für Freundschaft, die Hilfestellung für Menschen in 
Not überzeugend vorgelebt. Für seine außerordentlichen Verdienste für die Weiterentwicklung unseres Lions Clubs wurde 
ihm im Jahre 2014 die große Ehre der Melvin Jones Auszeichnung zuteil, die als höchste Würdigung der Lions-Verdienste 
gilt.



Würdigung des Gründungspromotors und der  Gründungsmitglieder

Der Lions Club Neumarkt-Unterland ist vom Lions Club Brixen gesponsert worden. Diesem Club gehörte damals der Grün­
dungspromotor des Lions Clubs Neumarkt und erster Präsident Georg Vaja an, der nach der Übersiedlung in seinen Heimatort 
Neumarkt die Idee hatte, auch im Unterland einen Lions Club zu gründen. Klothilde Pernter und Fabio Giovanelli warben aus 
den umliegenden Orten Auer, Montan, Salurn, Kurtatsch, Tramin und dem Überetsch die Gründungsmitglieder an.  

Die Gründungsfeier fand am 19. Februar 2002 in den historischen Räumen des alten Widums in Neumarkt statt. Von 
Anfang an bildeten die 21 Gründungsmitglieder eine harmonische Gruppe, die in Freundschaft und gegenseitiger Achtung 
verbunden war. Alle waren vom lionistischen Gedanken getragen, sich den gesellschaftlichen Problemen unserer Zeit zu 
stellen und uneigennützig an ihrer Lösung mitzuwirken.

Gründungsmitglieder sind: Georg Vaja, Zeno Bampi, Thea Bellutti, Norbert Mayr, Martha Canestrini, Ulrich Foppa, Martin 
Fischer, Fabio Giovanelli, Friederike Gruber, Franz Steiner, Paul Widmann, Martin Plank, Hansjörg Terzer, Sieghard Rainer, 
Klothilde Pernter, Bettina Mayrhofer, Norbert Mayr, Fernanda Mattedi, Linde von Fioreschy, Christof Tiefenbrunner, Laurin 
Pinter.

Dem Gründungspromotor Georg Vaja und den Gründungsmitgliedern gebührt großer Dank. Ihr Idealismus und Einsatz 
haben die Lionsgemeinschaft im territorialen Raum Südtirols gestärkt und wesentlich zur kulturellen Entwicklung unserer 
Gesellschaft beigetragen. 


